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Kreisliga Herren Süd

TSG Dissen V : SG Hankenberge Wellendorf 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:00 Uhr

Rassfeld bleibt gegen die TSG Dissen V ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Rassfeld / Klein
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der SG Hankenberge Wellendorf im Match
der Kreisliga Herren Süd einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TSG Dissen
V, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Dirk Rassfeld, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:15.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Schulte / Dimek
zunächst nicht gut aus, so gewannen Petz / Köhne im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen Anneken-Redeker /
Rickmeier letztlich parat, um Rassfeld / Klein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Neugebauer /
Diederich, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Luong / Rottmann wettgemacht und das Spiel noch
im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Recht
kurzen Prozess machte Olaf Petz beim 3:0 mit Oliver Klein. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Wolf-Martin Neugebauer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dirk Rassfeld.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Mit 7:11, 10:
12, 13:11, 7:11 verlor danach Helmut Anneken-Redeker seine Partie gegen Duc Luong, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Heinrich Rickmeier konnte im Spiel gegen Thorsten
Schulte einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Thorsten Köhne machte mit
Martin Rottmann bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das Einzel zwischen Ralf Diederich und Andree Dimek endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Olaf Petz bekam
anschließend seinen Gegner Dirk Rassfeld beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Wolf-Martin Neugebauer das Spiel gegen Oliver Klein mit 1:3 verlor. Mit
diesem Sieg hat Klein nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 9
Einzel verlor. Mit 1:3 verlor am Nachbartisch Helmut Anneken-Redeker seine Partie gegen Thorsten
Schulte, in die Schulte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Damit hat Schulte nun
ein 11:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim anschließenden 11:8, 11:8, 11:9 gegen Duc Luong fand
Heinrich Rickmeier hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diese
Niederlage liegt Luong nun bei einer Bilanz von 9:10 seit Beginn der Saison. Thorsten Köhne
überzeugte im Einzel gegen Andree Dimek, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Sieg liegt
Köhne nun bei einer Saison-Bilanz von 8:14, während Dimek nach diesem Einzel eine Statistik von 6:
10 zu verbuchen hat. Nicht ganz mithalten konnte Ralf Diederich, beim 1:3 gegen Martin Rottmann,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Diederich nun bei 6:11, während Rottmann bislang 3 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Rassfeld / Klein hatten Petz / Köhne nur im ersten Satz eine Chance. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Dissen V am 27.03.2023 gegen den TuS Hilter II
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2023 gegen den SC Glandorf versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Dissen V

Doppel: Petz / Köhne 1:1, Anneken-Redeker / Rickmeier 0:1, Neugebauer / Diederich 1:0 
Einzel: O. Petz 1:1, W. Neugebauer 0:2, H. Anneken-Redeker 0:2, H. Rickmeier 2:0, T. Köhne 2:0,
R. Diederich 0:2 

 SG Hankenberge Wellendorf
Doppel: Rassfeld / Klein 2:0, Schulte / Dimek 0:1, Luong / Rottmann 0:1 
Einzel: D. Rassfeld 2:0, O. Klein 1:1, T. Schulte 1:1, D. Luong 1:1, A. Dimek 1:1, M. Rottmann 1:1


